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Ich wäre damals auch überhaupt nicht auf die Idee gekommen, zum Konfirmandenunterricht zu
gehen. Das hätte in meiner Familie niemand verstanden. Auch fehlte mir dafür so ziemlich jede
Motivation. Am Konfirmationsunterricht nimmt man doch nicht teil, wenn man danach nicht
konfirmiert werden will.
Und ich halte daran fest: Man kann sich sehr viel leichter dafür entscheiden, nicht mehr zu
Glauben und aus der Kirche auszutreten, als zu einer Art von Spiritualität zu finden, wenn man
das nicht kennengelernt hat. Und wenn man durch die Taufe den Zugang zu kirchlichen
Maßnahmen (Jugendgruppen, Kindermessen usw.) leichter findet, kommt man damit eben auch
öfter in Kontakt und lernt es kennen.
Als ich Kind war, war Kirche für mich etwas sehr Fremdes, zu dem ich nicht gehörte und das zu
mir nicht gehörte. Ich möchte es für meine Kinder anders, egal was die dogmatischen
Kirchengegner davon halten.
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